
 

 
Pressemitteilung zur 4. Münchner Freiwilligen Messe 

vom 7.1.2010 
 

Die Münchner Freiwilligen Messe findet am 24. Januar 2010 zum vierten Mal im Gasteig von 
10.00 bis 17.00 Uhr statt, unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Christian Ude. 
Im Februar 2009 wurde die 3. Münchner Freiwilligen Messe von 4528 (!)  Interessierten besucht, 
ein deutlicher Hinweis darauf, dass der Bedarf nach Informationen zu Bürgerschaftlichen / 
freiwilligen Engagements groß ist.  
 
Auf der diesjährigen Münchner Freiwilligen Messe präsentieren sich 80 Einrichtungen und 
Initiativen, um zu informieren und für freiwillige Mitarbeit zu werben. Vertreten sind die Bereiche 
Soziales, Ökologie, Migration, Gesundheit/Selbsthilfe, Kinder und Jugend, sowie Kultur. Es sind 
auch alle Freiwilligenagenturen und Erwachsenenbildungseinrichtungen Münchens anwesend, 
die persönlich und professionell diejenigen beraten, die noch nicht genau wissen, wo sie sich 
engagieren möchten. Der Eintritt ist frei. 
 
Ein Schwerpunkt der Messe 2010 ist das Engagement für und von Kinder/n und Jugendliche/n, 
sowie Initiativen, die Jung und Alt miteinander verbinden. Im europäischen Jahr 2010 gegen 
Armut und soziale Ausgrenzung leistet das Bürgerschaftliche Engagement einen wichtigen 
Beitrag, um betroffene Kinder, Familien und Alleinstehende mit Rat, Tat und Zeit zu unterstützen. 
Deshalb können Interessierte auf der diesjährigen Messe auch Beauftragte für Bürgerschaftliches 
Engagement kennenlernen, die im Stadtteil entsprechende Projekte durchführen (11.00 Uhr) 
 
Für das Rahmenprogramm und die Verpflegung ist gesorgt. Zum Auftakt um 10.00 Uhr spielt Asyl 
Art. Der ehrenamtliche Stadtrat Alexander Reissl eröffnet die Messe und im Laufe des 
Messetages sind unter anderem zu erleben: Eine Diskussion mit einer 17-jährigen Schülerin, die 
sich bei Amnesty International engagiert (11.30 Uhr), engagierte Personen von Artists for Kids 
(12.00 Uhr) und Jugendliche aus Projekten des Caritas f-nets (15.00 Uhr), sowie die 
Kinderprojektgruppe Akrobatik (13.30 Uhr) und eine Erste-Hilfe-Präsentation des Jugend-Rot-
Kreuzes München (16.00 Uhr) 
 
Veranstalter der Messe sind die Förderstelle für Bürgerschaftliches Engagement (FöBE), die 
Landeshauptstadt München und ein Netzwerk verschiedener Freiwilligenorganisationen mit 
Unterstützung freiwillig Engagierter. 
Die Messe wird finanziert von der Landeshauptstadt München, den Ausstellern und der Stiftung 
BEST. 
 
Auskunft erteilen gerne: 
Dr. Gerlinde Wouters, Sandra E. Bauer, FöBE 
089 53295633 (mobil:  0171 3623382) 
info@foebe-muenchen.de 


